
M «5. Montag den 3». Jänner »8«2.
Z. 22. a ( l ) Nr. »87.

K o n k u r s e .
Eine Postamts «Kontrollorstelle in Lemderg.

mit di.m Gehalte jahrl. l(»5»N f l . , und gegen
Elll-lg einer Kaution im Gchaltsdetragc.

Gesuche sind bis 29. Jänner l s l i 2 bei der
Postdirektion in Lemderg einzubringen.

Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse, im
Kaschauer Postdirektionsbezirke, mit dem Gehalte
jährl. 5^5» si. und gegen Erlag einer Kaution
von <!M» st.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der abgelegten Postoffizialsprü'fung, bis
29, Jänner l«<j2 bei der Postdircktion in Ka-
schau einzubringen.

Eine Postoffizialsstelle letzter Klasse im küsten-
ländisch - trainlschen Postdirektionsbezirke.

Gesuche sind, bis ^9 Jänner »8<i2 bei der
Post 'Direkt ion in Triest einzubringen.

Eine Possamts-Akzessistenstelle letzter Klasse
im steierm. kärnt. Postbezirke, mit dem Gchalte
jahrl. 3 l 5 si. und gegen Erlag einer Kaution
von <M> si

Gesuche sind bis 29, Jänner l 8«2 bei der
Postdirektion in Graz einzubringen.

Eine Postamts-Akzesslstenstelle letzter Klasse
im lomb. venet Königreiche.

Gesuche sind bis 29. Jänner 1862 bei der
Postdirektion in Venedig einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postamts - Praktikant
für den Bereich der Großwardeiner Postdirektion
wird aufgenommen,

Gesuche sind bis 29 Jänner l «62 bei
der Postdircktion in Großwarocin einzubringen,
wobei bemerkt w i l d , daß die definitive Auf-
nahme erst nach einer dreimonatlichen befriedigen«
den probewcisen Verwendung evfolgt.
K. k. Postdirekcion. Trieft am 9 Jänner l862 .
Z "23. a ^ s ) " " 3 l r l '377^

E d i k t a l Vor lndunst .
Nachstehende, Hieramts in Borschreibung

stehende Gewcrbspartcien unbekannten Aufcnt'
Haltes, werden mit Bezug auf den hohen
k. k. Stelierdirektions. Erlaß vom 20. Ju l i
185t», Z. 5»65 , hicmit aufgefordert, binnen
l 4 Tagen, von der lchten Einschaltung dieser
Kundmachung an, um so gewisser hieramts sich
zu melden, und den ausstandigen Erwerbsteucr-
rückstand zu berichtigen, als man im widrigen
Falle die Löschung ihrer Gewerbe von Amts-
wegen veranlassen würde.
— —-̂  — - _

Z -3 Steuer«
^. N a m e C h a r a k t e r ^ betrag

^ >fl. I lr.

^ Preinic Valentin Schusscr 246 3. 7 ^
2 Verbal, Andreas Stechvichschiächtcr 1337 l3 ö2 ^
3> Ia^cr Vmttlmä ., <1922'l3/>2^
4> Kvische Johann Uhrmacher 20l>6 üj 7^/.
«! Voswc>'k Tlicrts lViltualienbäudl. l886 2ö3 l /
? ^ " ' ^ I ' l o b ! Garküche ,2080 «' 7'/I
/ Mlchcllic Georg ! Kleiiwitl.st.-cher i2l06 13 l ! 2 ^
8^El)crMal. Schi.lidcr 2 l1^ i : j . ' i 2 ' /
9, Nliß Maria Viklual<e,>l,ä„d!.2l96 6 7 ' /

10̂  Po l iM Johann ! Schuster 2 2 0 6 ^ 7 '
l l Prchcl Aüloil Klsinuilhstccher 2l i l l ' » 7 ^ '
^2 Pczlie Josef Greiölcr ,223ö! °j 7 . "
13 Kallstein AüdrcaS j Schuster 22U2! ö 7 ^

' ^ Sp.nouil) Peter Ta»zlthrer 2300^ «j 7 1 '
^ Pllrouic'Elias hardier 2319 13 ^ 2 ^
lh Vabuig Lorcnz Mehlliändler 240« 5! 7 1 /
N Pichch Ic'haiin Spengler ,244l^ 2 t>4 '
^° Negro Karl » ',2437! 2 84.

" i ^'"uk Johann Mlhger 2464 6 76' / ,

Stadtmagistrat Laibach am 18. Jänner 18U2. ,

3- «9. (2) Nr. 7677.
E d i k t .

Von dem l . l. Vczilkölnnle Plauma. als Gt-
richt, wird litkaunt ^cmachl:

Es sei l'il'cr Ucl'tltragungS-Aüsüchen deS I o .
hann bladliik uon Kirchdorf, die erekulive Ftildit luns
der. dem Gregor gal>j^lizhizh von U"«trloilsch gehö-
rlgen. gerichllich auf 20U fi, liewelthrteli F.ihrmss,.

a ls : 2 Ochsen, im Wclth . . 140 fi.
1 Klch „ . . . 30 fi.
l licschla^ntr Wagen . . 30 ft.

Slimma . . 200 fi.
wegen schuldige», 120 fi. 20 lr. e. 5. c.. bewilliget
u»d zu deren Vornahme dlc Ta^saßung auf ve>, 27.
Fedruar k. I . jedesmal Vormittags um 10 Uhr im
Orte dcr Fayr»ifse mit ocm Veij^he aiigeoldllcl wor-
del,, das oligedachte Firnisse c:sl bei der llßlen Tag-.
sal)m,g aUeufalls auch miler dem Schäßul,^w«rlye
^lnangegedcl, werden.

K. k. Äcchk^imt P!m,i„a. als Gericht, nm 2 l .
^>ezeuldci 18l j l

3 «3 / ( 2 ) " gir. 0<)14.
E d i k t .

Vo» dem f. k. Ktziiköamle Ste in , als Gericht
nm-d lx.mil b.ko»..l gemacht:

^ Eo sei dic Emlclumg êS Velfi»l>re>,s zur Amor.
MMlng oer allgtl'lich i» Veill l i l glralhs»e„. vo» der

>r. k. Finanz Vr^r l^ . is f t i „ i.'alliach auggsfelllgie,,
an ^e i ln Tlwlm.s Nc.stra,, in Slcl» laulend.n M .
wc'su!!^!, .N!f Tal 'aflosm.g^lcl icl. 000. 2 l . Oliodel
l 8 v l Nr. 7 0 0 ^ 0 0 1 . pr. ^9 ft. 70 l r . . .,»0 000
^u. Okloblv ,8U1. Nr. 7 I 7 M 8 8 pr. «2 fi. 54 k,
oewiUililt worcen.

Es wcrdcu demnach alle Jene. welche ans w.>S
«mmer fur einem Gln»de ei>,ln Än^ruch auf ol»ge
Ä,!N'tl!lui„c„ llrllcn zu ttunel, uernuilien. auf^foidel l .
solche,! logewlü bninc» 3 Mobi len , von dem unm,

>aligcllh>en Tage hicraima axzumclrcu uuo gilwiig
daizliiduil. wiorigeiis ülier weiicres Aosuchc» l̂ il odl.
ge>, Alnvcisiülgen a!ö wi>ll,l,gSlo^ m,o amoilissi.t ei,
»lall ivlroc,! »rmds,!.

K. f. Vczükö.'Ml S le i» . «Is Gericht, am 27
Dezember ! 8 6 l . ,

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirtö.mt.' S t e i n , als Ge

l'cht wi id l),<>m!i befan.n grmacht:
<̂ s sc> über das Ansuchen deß Blas Yaulin

" " " ckadomle, gecien Ios.fa Ia^schitsch von H o m ^ .
wegen aus dem Vergleiche vom ,8 August ,857
5 1252. schuldigt« »0UN fi. ö. W , (^.«. «. , i> , die
«rckunve off^.tl.che V<rsieigcrlU.g oer, der iieblern
gchor ,^», im Grundbuch, des Graf Lamder.'.
«chcn Ka»0!,itates «ub Urb, Nr . ! , i , , , 0 V vor
kommenden Realität, im gerichtlich erhobeoen HchaV
zungswerttie von 2^22 f l . , gewilligel u..d zur Vor-
"ahnn- drrseldcn dlc t,ei FnldieiuugßtaglalHu.'get,
auf ee„ 25 Fedruar. auf den 29. März und auf
den 29 Apri l !8N2. jedekmal Vormil lags um
9 Uhl », der Gerichlskanzlei mit dem Anhange be
Mnmt worden, daß die feilzubietende Realität „ur
^ ' der lctzlen Feilbictn.'g auch unter dem Scl'ät.
^ ^ w e r l h e an dcn Meistbietenden hmtangeg.ben

Das Schätzungsplolotoll.dcr Grundbuchserlralt
m d d.e L.zilalionsdkdingnisse tö'.ncn bei diesem Gc^
wertet. ^ ' " slwöhul.chen AmlSstunten ti.'gesehe»

K, k. Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 9
Dezember l 8 6 l .

ä. 677^1, " ^ " ' Nr. 40„.
E d l t l.

richt ^ " / / ' " ^ k- Bezirksamt« Sittich, als Gl.
l>cyl, wi ld hlrmtt dekannl gemacht-

Uiar v m , ^ / ^ das Ansuchen des Ios.f Kosleu.

M i r . «^ ' " " 6 " " "s dem Vergleiche vom 27.
M a z , 8 6 . . 5 709. »chuldigen 37 fl. .5 kr. öst,
^ " l ) r . <:. «. ^ ^ . „ dle .^ tu l lve össenllichc Ver,
l «crung der, dem «ctztern gel,öligen. im Grund,

n > «' H " ' l ch " l l Si l l ich des Hausamles «ul)
"/ , , ^ vo.komme.'dcn Rcal i la l . im gerichtlich
" l obenen^chahu.^Sw^the vo,, i66l) fi. ö W.. g,-
">ll'g<t u»d zur Vornahme derselben dle 7>e,l"e-
'"'gsta^salzungen auf den .. M ä r z . auf den 5,
"p r ' l m.d .u f den s. M a i ,862 , ledesmal Vor-
" N a g " von 9 bis 12 Udr in d<r Gclichlt'^nzlei

l orm Anliaoac bestimmt worde»,, daß die feil.
i " "e l .ndc Rcalnät nur bei der lelHlcn Feilbielung

auch unter dem Schähungswtllhl an den Meistbie^
tenden hintangegeben werde.

Das Schatzlingsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizilationsbedingnisse, können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge»
sehen werden.

K. k. iUezirleaml S ü l i c h . als Gericht, am 22.
November >86».

Z 7 6 6 . ^2) Nr. 7693.
E d i k t .

Von dem k. l . Vlzirköamte Stein, als Gericht,
wird diemit lulainU gemaä)!:

Es sei ül>rr daS Ansuchen dcr Fran Anlonia
Pal'schil». verehelickle Heilinger von Lalb<ich. gsgln
Joh.'N« Prescha von N«jsl, wegen aus dem Vergleiche
ddo. 2ö. November I t t l l l ) . Z. 10630. schuldigln
267 ft ii.'i kr, ö. W. c. ». l ) , in di, lrelulioc öffenl»
liche Versteigerung der, dem i^ßtsrn gedör>ge,i. lm
Grnüdl'uche der Hl l ls^af t Michelflet,,,, xul» Urb.
Nr. 716 und 717 uorsommsnden 3is<ililä!. lm gtlicht»
lich erhol'slnn Säiamingsmertde von 2t>38 ft. 40 kr.
ö. W. gswllllgel, »,!!> zur Poinabme deljelbe» die
drei Fsillilstllügstaqsaplmqln auf den ^. Mei l^ . auf
den ö. ?lpnl unĉ  auf den 5. Mai ' t t 62 . jedeSmal
Vormitlags un> 9 Ubr in loko der?isal!lät niil dem An»
hange l'sstimml «rorden . daß dle feilzill'ielsnde Vieali»
<al nur l'ei der lehlcn ^rlll'istung >n>ch unter dem
Schayungswerlb, an den Meistbietenden dinlangege«
ben werde.

Da« SchapunqsprotoloU. der GlM'dbuH'serlrakt
und die ^l^ilaiionsb^m^nlffe lön»e» bri ries'm Ge-
richte in den gewöhnlichen Amtsslu»de,l elngssrhen
werden.

K. k. V.z!rlsamt L l e i i , . alö Gericht, am 13.
Dlzclnl'er 1861.

Z,' 77. (2) ' ' Nr^ 23<7.
E d l k l.

Von dem k. k. Vezirlsamle Tichernembl. als Oe>
nchl. w,ro den Malhe Vallouz'scheu Erbe» vo« Hr^lst
hllfmit erinnert:

Es babe M,ch^>cl V^rti» von HraN wider d!e>
selben dic Klage auf Zablung schuldiger 1l fi. 32 lr.,
5ul> nl,««. 24. ?!,l,,uN l. I . Z. 2347, bieraml«
eingsbracht. »vornbir zur summarischen Verbaittlung
die Tags.iyu„,i anf den l l . April 1862 früh 9 UVr
mit dem Anhange des §, 18 des smuiuarischen Vel<
fal?ie»ö angeotdüet. und den Gellagten wegen chltS
unbcklN!!,lcu Äl<!c»ll>a!lss Georg Pallouz von Hrait
alS ^nr«Nl»r ud ucluin auf ibre Glfahr und Kosten be»
stellt wurdr.

Dessen werden dieselben zu dtmEi'dc verNaittiget.
daß sie allenfalls zu rechlrr Zcil scll'st zu crscheinln.
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen und
anher, uaml'aft zu machcn haben. widrigs»s diese
Ncchlssachc wit dem aufglstrUten Kurc-.lor verhandelt
werden wird.

K. l . Ve^irköanit Tschernembl, als Gericht, am 31 .
5>^ober^86l .

3- l l 7 . ^2) '^ i l . ö754.
E d i k ,.

Vo i , dem s. f, Bezirksamt, Großlaschizh, als
Gericbt, wird hiemil besannt gemacht:

Os sli über das Ansuchen deß Herrn Dr . Jul ius
v. Wurzbach von paibach, gegen Johann llasar von
Sagmiza Nr. 7 , wegen aus dem Urtheile vom
l8. April 1857. Z. > 6l l 0 , schuldigen 2l l) fi, ö, W .
<:. «. <:., in die exekutive öffentliche Llersieigerung
der, dem i!etzleln gehörigen, im Grundbuche von
Zobelsbcrg »,lli Netlf. Nr. 97 ' / , voitpmmenren, ge»
llchtlich auf 932 ft. 50 kr. bewerlhllen Reali läl
lammt An» und Zug,hör, dann der a»! 39 ft. ü))?,,
bewerlhettli Fährnisse und der Kosten pr. 6 ft. !4 lr.
E M , , abzüglich der bereits bezahlten l3 ft K M .
im Uerertragungswlge glwil l igel, und zur Vornahme
die 3. Feilbielung der li lcali lal, mit Uebergehung der
2. Versteigerung, die Tagsahung auf den'^4. Jänner
l8K2 um 9 Uhr Vormitlass5 ror diesem (!üitlichlc
mit dem vorigen Anhange bestimmt und zur V o »
nähme dlr Felll'iclung der Fährnisse d,e Tagsal)u:'g
auf den 2 5. Jänner l̂ <62 um 9 Uhr Vi) 'mMaqs
in Loko Saqoriza unt,r Abordnung eincs Beamten
mit dem Seisatzs verssändiget. daß die Realität
sowie die Fahriüsse nöihigensalls auch unter dem
Schähunaswerlhe hinta»gsgsbel, werdln.

Das Schälzunst<<prolokl.'U, der Grundbuchs,r'
trakt »n» tie i!iz>lal>onsbedingnisse können b>i r ie.
fcu, Gerichte in den gewöhulichel, ?lmtSstunl»cl, <>»>'
g»<<l)ln werden.

K. t. BeziitSamt l^loßlaschlzl), als Ge,ichl. am
>4. Dezember l8S».
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Z. 23. (2) Nr. l<5?8.
E d i k t .

Jin Nachhange zum l>ieöäml.lichcn Edikle vom
10. Seplcmbel l8 t i1 . Z. 989. «virt» bekannt qemacht:
daß slch dei rer alls t)en 19. December l 8 ( i l :n der
Erelutio»osacl»c des Jakob Salotnik uc'n S t . Veil,
gegcn ^lil.lS Finsch^er von Unterdliplach, pclo. «24 ft.
H0 kr. ö. W . . a»glord»elen elfte» Feilbietungslag«
sahung kcin Kauftustiqer gemeldet Hal. um, zu der
alls re» 7. F e b r i l l8l>2 blstimmtcn zweiten Real«
feilbictung geschritten wird.

ss. k. Bezirksamt Neumarktl, als Gericht, nm
29. Dezember 18Sl.

Z, 31 . (2) Nr. 379Ü.
E d i k t .

Das k. k. Preisgericht zu Nenstadtl hat mit dem
Veschlusse vom 29. Oktober 1 8 6 ! . Nr. 1203. den
Orundbesißer Johann Petrizb. von Kerschdorf Nr. 2. als
Verschwender ;n erklären befunden, welches mit dcm
Vlisaße vcröffeüllicht wird. daß den'selben Malldaus
Sluctel vo» Ker'chdorf N l . 24 als Kurator aufgestellt
lvlirre.

K. k. Vsziittamt Möl t l iüg . als Gericht, am l l .
November 18Sl .

Z7II. (2) Nr?4804.
E d i k t .

Mi t Bezuq auf das Edi l l vom 12. September
1 8 t t l . Nr. 3 l ö 3 . wlro die ill der E^elutionssache
dcs Florian Maurer von ^aibach. als gesetzlichem Pei '
lreter sexies :m»rj. Sohnes Heinrich Maurer, durch
Hr». Dr. Wurzbach. gegen M.ntin Ianzhalvon Polih
scher Elliverstäüdinp bclrcr Theile dle erste u»d zweite
exekutive Nealfellbictuxgstagsayung als abgebaKe» an»
a/stlic», wogegen eS l'el der 3. auf den 27 Februar
1862 aligcoldnele» eflkulioen Feilbielung zu veiblei»
l»ln habe.

^ . l . Vezilksamt Sit t ich, als Gericht, am 27.
Dezember 18( i l .

Z. «2. (2) " Nr. 69Ü3
E d i k t .

Von dem k. s. Pezirlsamte Planina, als Ge>
licht, wird hiemit bclannt gemacht:

Es sei über das slnsuchen des Johann Hlad
von Mann ih . gegen TbonmS Echleilier von Sl<v<y,
wegen aus dem Urtheile vom 20. März 18i!9. Z 1953.
schuldiger . . . ft. . . kl. E, M . c. ». c.. in die eleluiive
öffeullichc Versteigerung dcr. dem Fehlern gehörigen,
lnl Oru,!dl)l,che H^sbc ig «uu Rckt. Nr. . 2ttU. 207 u,
273 . im gerichtlich erbobc»cn Schäpu!,gswerthe von
292.'» ft. ö. W . . gcwiliiget uno zur Vornapme derselben
tie orel Fc>Il)illul,gs«Tagsaß!lNgen auf den 6. Febrnar.
auf den i i . März und auf d<n l l . April 18ti2. ji-lx-S»
mal Vo!mitta,^i von 10—12 Ulir im Osrichlösißc mit
dcm Anhange bestimmt worrc». daß die srll;lll>letelide
3ieal>lät nur bei ocr l'ylcn Feilliicillnss anch untcr dcm
Schclßilngöwlrlye an den Melstliictenden hinlangegeden
werde.

Das SchäyungsprolokoU. der GrunelmchScrtrakt
und die ^izlll'lioiio^cc'n^llisse köinie» l'tt diesim Ge-
ilchte in vtn ^wohnlichen Amtöstundc» eingesehrn
werden.

K. l . Bezirksamt Planina. als Gericht, am 30.
Dezcntt'cr 166 l .

Z. 33. '^2) 'Nr . '70«7.

E b i k l.
Von dem l . k. Vlzirlsamtc Planina, als Ge»

richt, wird hicmil litlanm gcmachl:
Eü sti i w l l Ailsuchell üls Gcor^ Masi ocn Groß«

berg, » l^ ln lHcor̂ z Hül l von Unlcrse,dolf. wegen >chu!'
dl^en tiij ft. <»l. Wahr. c. iz. c., l» d>e elclulive öffcnl-
llche Verlleigerung der, ecu, ^eßlern geliöligc». lm
Gruuelillchc Haa^l i l l^ Rcltf. Nr. (i;W. gllegclleu
R l lüä l . im geuchllich lil)ol.»cuen Schäßungöioellhe von
^ 6 i 0 ft. ö»̂ . W. , ^tiulUlgtl uno zur '^olnayme dersel»
dcll dlc excllllloen ^clllxctun^Sl^giaßUllgen auf re»
12. ^edluar. auf ten 12. März u»o auf oeu l 2 .
April i ti62 . jsdt<;mal Vornlitlags von 1 0 — 1 2 Uhr
l „ l lHelichtoslßc n»ll drm Aüh^nige ocsllulinl worocu.
daß 0l>, fclizil0illcnde RtlUttäl uui dcl dcr legten ^i l l»
qlttll l 'g auch unter dcm Schayimgslucrlhc an reu
Melst!)!ltei,0lN hlnlangcgtlien werde.

Das Hchäpun^SplolokoU, dcr Oruudl,'uchsellr.ikt
und dle ^izitalil'llSocdingnlsse lönnln dtl diesem Ge^
richte >n ocn gewohullchen UmiSslundc» tlNiltsehen
werden.

K. k. VezitkSamt PIa»i»a. als Gericht, am
30. Dezen,l',r l ö l i l .

Z. «^. (2) Nr. 7160.
E d i k t .

Von tcm k. l. Vlzilksamle Planiua. als Ge>
licht, wirb hlcmit dela»nl gem.'chl:

Es sei ül)ti das Ansuchen d<s Johann Gerschel
uon Kleinlatzhüsch. g^en M.'tlliäns Oor,ch,nz vo»
Niererdors. w ^ l » aus dem Vergleiche vom 23. April
»837. Z. 2 i5t t . schuldigen <U0 ft. EM. c. ». c.,
i» die ReassumilUüg d,r tleliiliue» öff<nllich,n Ver-
Neigcrung der. dem^eylern glh^rigen. im Grunrbuchl
Haasberg 5ud Iicllf. Nr. 6^^ vorlommlnden Rcaliläl.

im gerichtlich tlbodelltn Schähungswerlhe uou l 100 ft.
ö. 31!. gewiUiget. uno zur Voruabmc deriellKl« eme
einzige ^tUblelliu^stagsahungol auf de» 3 l . Zäilner
18Ü2 Vormittags von 10— l2 Nyl >m Oerichlüslge
mit dem Aiikmige deftimmt lroroe». c^ü die feilzu'
l>i,le»de Realiläl auch unter dem Schählingswellhe
an den MeiNbielenoen dinlang^gtven weide.

Das SchahnllgsprololoU, oer Olundl'uchs<ltrall
und die ^izilat!oi!ol)tdingu!sse lönlleu b<i dielem Gt .
richte in den gewöhnlichen AmlsstundlN eingeschen
werden.

K. k. Vezilksamt Plauina. als Gericht, am 28.
Dezember 18U1.

Z^ 66. (2) Nr. 7 l 6 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlöamte Plauina, als Gericht,
wird hiemit dllannt gemach::

Es sei üt'cr das Ansuchen des Andreas Nidmar
von Vi^aun. gegen I r r i l i Schwigel von dorl 3ir. 2<i,
wegen schllldigen 82 fi. 20 lr.. 4 l ft. 49 kr. u. 100 ft.
C M . l-. ». «.. «n die Ntdeltraguüg der tlekuliven öffent«
lichen VerNelgerung der, dem Leßtern gehörige». !m
Grundbuche Tyurn la l «ul) giekl. 5ir. 399 gehörigen
Realität. von
2020 ft. 20 kr. E M . , geivilligct uno zur Vornahme
d«rsell)ln die efeklitioe FelllilelllügSlags^ßung auf den
!2 . Februar 1802 VoruullagS um 9 Uhr im Gerichts-
siße mit dcm Anhänge destimnn woroen. daß die feil-
zuditlende Realität auch unter dim Schäßungswcrlhc
<nl den Meistl'ielcnden hintai'gegelicn werde.

Das SHaßungsprotololl, ocr Gli,ndl>llchserllalt
und Die i!lzllatlo»öl)sding»isse lölinell lici diesl'm Ge»
lichte in den gewöhnlichen Amlöslunden eingesehen
werden.

K. k. VezirkSamt Planina, als Gericht, am 23.
Pezlmver !»«>.

Z. 50. (2) Nr. 7238.
E d i k t .

Vom k. k. Äezirksamte Planina, als Gericht,
wird hiemit l>clannt gemacht:

Es >ei ül'er das Aüsuchcn der Maria Wenzel von
Nullet, gegen ^lanz Puular oon dort. wegen schul-
digen 199 ft. E M . c. «. c.. in die trelntive öffentliche
VerftcigelUl'g rer, dem Achtern gehörigen, im Grund'
buche Haasoerg ^'iti Reki. Nr. 27tt. " ' . , ui>o " - / g .
im gerichtlich erholirncn Schaßungswtllht von 199 ft.
(5. M . . gcwiiUgct u»d zi>r Vornahme oerjelden dle
ekcllltiuen iHeillilclnngstaglaßllngcn auf den ü. Feurnar.
(Nif cen 5. März lino auf den 4. Aprll 1802. jedes.
Vormittags von 10 lxs 12 Uhr im Wcrichtöslpe nii«
c»cnl Anfange licslimmt woicc«, d.iß dic feilzu»
l'ietcnde Rcalilät nur lici der Icyten ^eilluelung auch
uiuer dem Schäßlingüwerlhs an den Meistl'lttendcil
hilltaitgegebln werde.

Das SchäßungsprolokoU. der Grundliuchseltrakl
uub die ^izilaliouolicolugnissc löiinc» del oiescm Gc>
lichte in rcu gewöhnlichen Amlöslllnden elngcschen
weroell.

« . k. VczirkSamt Planina, als Gericht, am 30.
Dezember 1801.

Z. 57. (2) Nr. 7274.

E d i k t .
Von dcm k. r. Vczirkeamle Planina. alö Gc»

richt, wird hlcmil bekannt gemacht:
Eö sei nl'er A»suchen der Soarkassc llaidach.

durch den Dr. «m!lschiljch. gegen Iohan» lDtlamzher
von Oitol'iza. wegen schuldigen U30 ft. E M . ^. «. c.,
,n d!c exekutive öffentliche Vcrsteigelung der. dem ^eß.
lern geliöli^c», im Gruodl'uche Hl'asdcrg but) Nell.
Nr. 896 vorkommenden Neali läl. im gellchll,ch erho»
l>e»en Schaßilngewcrlye von 3090 fi. (5. M . , gĉ
wiUlgct und zilr Vornahme derselden rie llclunvcn
Felldielungetagsahuiigen anf den 8. Februar, auf den
8. März und auf den l l . A p r i l 1662. jedesmal Vor«
mittags von 10 bis 12 Uhr M! G.richiesipc mit
ecm Anhangt bestimmt worden, daö dlc feilzudlelende
Realität nur bci der lchtcn Z.illxetung auch unlel
oem Schäßungswcrthe an den Melsldielcnoen hint«
ai!gcgel»en lucrde.

Das Schayungsprotokoli. der Grundduchseitralt
und die ^lzilallonöoeoingolsse löül'cn bei diesem Ge»
richte in dcn geniöhnllchcn Amtsstunrcn lingeschen

werden.
K. k. VlzirlSamt Planina, als Gericht, am 30.

Dezember 1801.

Z. ll8 (2) Nr. 7400.
G b l k t.

Von dem k. k. Veziiksamlc Planina. als Gericht,
wird biemil bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Ierliker von
Rakek. gea/n I o ^ n n Pirz von Nalck, wcgcn schnloi.
gen 18 ft. 8!i kr. C. M . c. ' . <'. l» dle erelulivc
öffentliche Versteigerung der. dem lisylern gedörigen.
im Gruüdbuche Haasberg »ul) N<l>f. ?ir, 304 vor«
kommenden Iieali läl. im gelichtlich clhobcnlN Schäl.»
^llNgSivcrlhc von 1t»00 ft. G. <R.. gew'lliget nnd zur
Vornabme derselben die ,l,k»liocn Fcilbielmlgstag.
s.itzunqen aus den 3. sseliruar. auf den 8. Mälz unc»
auf den 11. April 1862. jedesmal Vormittags uon

1 0 — 1 2 Udr im Gerichlsslye mit dem Alldangt
bestimmt worden. daß die fell^ibistei'de Nealilä! l̂ ur
bei t-er lehien Feilt?iel:lnq auch u»:er dcm Schäßungs-
werlbe an den MlisU'lelenre» hinlaiiqegsbe» wiro,.

Das Schäl)uny<lprolololj. t>er Glundbilchilerlrakt
und die l,'izita!ionsbet>u,g»lssc lönuen bei diesen: Gerichte
in den gewöhnlich^!! Amtsslunden eingesehen werden.

K. k. VezirlSamt Ploüi i ia. als Gericht, am 30.
Dezember I l i t t l . — M

Z 60. (2) Nr. 7Ü93. >
E d i k t . >

Von dem k, t 'Ve^irksamte Planina. alS Gericht, >
wird hicmit bekannt gemacht: »

Es sei über das Ansuchen des Iahani, ssvemen- «
scheg von ^ase. gegen Michael Malilschilsch von ,̂'ase, >
wegen schuldige, 210 ft, E. M. o. «. o., in die l l l l l l l i ve
öffentliche Vtistcigeruilg der. dlmLeplern giböiige». im
Grnndbuchc Haasberg «,,!i Nrl l f . Nr. 147 vorkom-
menden I ieal i lä l . im gtlichllich elhobene» Lchät)l>»gs-
werthe von 25(i0 ft. O. M . . gewilligel u„d ,̂ ur Vor«
»ahme derselbe» die tkekuliven FeilbiclungSlagsayungen
alif den 12. Februar, auf den 12. März »ind auf den

12. April 1862. jedesmal Vormittags von 10 b i « i 2
Ulir im Gerichüsssße mit dem Anhange beNimmt worden,
dnß rie feilznbietcnde Nealüät nur l'ei der leplen Feil»
bietnng auch unter oem SchäßungSwerlhe ,in 0,N
.Meistdielende» liintangegeben werre.

Das EchähungSpiotololl. der Grnildduchseflrakt
und die ^izilaliollsbcdilignisse könilen l>ei diesem Gc«
richte in dcn gewöhnlichen Amlöstuilden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 30.
' Dezember 186l. ^ °

Z. 6 l . (2) Nr. 4476.
E d i k t .

Vom l, k. PezirlSamle Orobl.,schizb. als Gericht,
wird den« ulibclan»! wo besindlichen Anton Schniderschlzl) ^
tlinütlt: W

Ea habe wider denselben so wie gegen dessen Nechls«
Nachfolger, Herr Mathias Grebenz i» Großlaschich. xub
l»su<!8. 14. September 1. I . Z. 4476 . tie Klage auf
I l l iquidi lätsel l lärung der, dem Anton Schoidllschitsch
in Folge des auf der im Grundbuche Zobclslierg .>nl»
N'kif. Nr. 14tt intabnlillen Schulr-schfilleS c»do. 24.
März 1836 , mit dem Meistbotverlheilimgöliescheide
von 28. Augii l i 1 8 6 l , Z. 3837 . bedingt zngewiesenen
Velrags pr. 52 ft. 50 kr. ö. W . emgeblachl. woinber
zum mündlichen Verfahren die Tagsayimg anf ren 26.
Fcbrn.ir 1862 frül» 9 Uhr hlergtllchlS mit der Folge
ocs «̂ . 2 9 . a. O. O. angeordnet wurdc.

D», der Ansenldall re« G t l l . i g t t » . fo wie dessen
Nechtönachfl'I^l lmbckaxnt ist. so wuro« <,»., ,l>l, <Hs.
fahr u»d dosten Amon ' ^ l o ^ l l l oon zl0tl>p<,lc als
Kiiralor aufgesttlil, niit wllchrm die Sache a/nchtsord«
lill»gsn>äl<lg ucrhanrelt werden wirr»; dtider es dc» ob-
genannlen Geklagten obliegt, llüiuedtr selbst zur Tag»
sühlmg zu erscheli,,» . ooer die nölbige» Vchclfc dem
ssulnlor ltchtzeilig a» t>ie H>n,d z» gel'en.

K. l . Veziiksaml Oroßlaschizh. als Gericht, am
14. S'pt tmver 186 l .

Z. 62. (2) Nr . ^ 7 ? "
E d i k t .

Von dem k. k. Hczil tsamlc Grobl^schili. "IS Gc.
richt, wiro dem Iuha in , Machn, von Koupa und
dessen unbekannten Rechtsnachfolgern l)i'crm,l «'innert:

<§s habe Malhlia«) G?ebe»z oos, (^rl'ßlajchitz,
wider dieselben die Klage a»f Vet jahl t - und lHllo.
schentlfläiung der, mit den 2 Schuldschouen tdo .
13. M a i »803 n pr. 47 st 36 tr. (6M. oder 49 f i .
'.»8 tr. ö. W . , au» der, im Orundbuche Au<l>ptlg
«ul, Neklf Nr. l46 voltommenden?«ealilät hallen»
den Satzposten «ul^ psau.,, l 4 . September I, I . ,
Z, 4^77 , hieranUs eingeblachl, wo lü l ' t l zur mund»
lichen Verhandllmg »ie Hagsal)u»g auf de» ^z .
^ tb luar l8«2 früh ft Ul)e mi l eem Anhange deS
§. 2!) a. G. O. angeoronel, und den Getlaglen
wegen lh l ls unvltaüülcn Ausenthalles der Anton
Riegler von «Äroßschlloitz als ^»l-nlsil- ncl »»«-.»»m
aus ihre (55<s"l)l Krst rn bestcllt wutde.

Dessen weide» dilselbln zu dem lsnde vclstäodigel,
dc,ß sie allenfalls zu recht.l Zcil selbst zu erscheinen,
oder sich einen aüdern Sachwalter zu bestellen und
anl:er namhaft zu machen l^aden, widrigens diese
.')iechlssl!cht nut dem ausgestellten Kurator vechan»
Ollt weiden wi ld .

K, l. Bezirksamt Gloßlaschih, alS Gelicht, am
>4. Septembel l « S l .

Z. 6 9 . " " ^ 2 ^ ^ Nr. 9007.
E d i k t .

Vom f. k. städt. deleg, Nez'llSgeiichte Neustadt!
'vird dem derzeil unhetannt wo <n Hroatien disind»
liche» Franz Ienitsch von Kall 'dolf t l inne l l :

Es habe wider ihn Mathias Kulaviz von Pea»
plttschl. durch Hrn , De. Guppii» untlrm p>-»<i» 29.
^oveml)er l 8 6 l . Z 8450, die Manbalbtlage p^le).
200 fi hiisqclicklkl eingebracht und eS sei ,l)>n zur
llI^hsunq sei»ll Nechle H l . D l Sledl zum Ol rn las
li<! nelum bestellt uud diesem t«e ^ahIungSaufllag
vom 5, Dezember l. I . , Z. 8450. zug.stell< nn'lden.

Neustadll am 23. Dezember ls6«.


